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Steuer-Nr. 43-202-56645 Finanzamt Stade (FA STD) 
Mitteilung vom 07.06.2013 (FA STD) 
                    Angeblicher Antrag auf Steuerfestsetzung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es wird dem FA STD hiermit unmissverständlich mitgeteilt, dass seitens der Firma Madame 
Modehaus GmbH seit Bestand der GmbH definitiv kein Antrag auf Steuerfestsetzung, 
bezogen auf  USt-Voranmeldung bzw. USt-Vorauszahlung gestellt wurde. 
 
Richtig ist, dass am 28. Mai 2013 lediglich eine Berichtigung der USt-Voranmeldung für 
Dezember 2012 durchgeführt werden sollte. Irrtümlich wurde dafür jedoch in dem 
Zusammenhang die Funktion “4. Quartal 2012“ mit Daten gefüllt und dem FA STD zugeleitet 
(siehe Anlage zu 1.). 
 
Bei Kenntnis des Irrtums durch die Annahme-Bestätigung des FA STD vom/am 29. Mai 
2013, wurde das 4. Quartal 2012 am 29. Mai 2013, 08:00 (also am Folgetag) (berichtigte 
Anmeldung), korrigiert auf 0,00 gefertigt und dem FA STD zugeleitet (siehe Anlage zu 2.). 
 
Zeitgleich wurde am 29. Mai 2013 08:07, bezogen auf die USt-Voranmeldung für 
Dezember 2012, eine berichtigte Anmeldung gefertigt und dem FA STD zugeleitet (siehe 
Anlage zu 3.). 
 
So wie sich die Sachlage für den Autor nunmehr darstellt, scheinen beim FA STD die 
berichtigten Anmeldungen, datiert vom 29. Mai 2013, in irgendeine Versenkung abgetaucht, 
wieder einmal nicht auffindbar zu sein, denn anders ist es für den Autor nicht zu erklären, 
dass bei diesem die Annahme-Bestätigungen für die berichtigten USt-Voranmeldungen, 
datiert vom 29. Mai 2013, seit dem 29. Mai 2013 (4. Quartal 2012, 08:03, Dezember 2012, 
08:08) vorliegen und beim FA STD Zimmer A 19, am 07.06.2013 und somit 9 (neun) Tage 
später über einen angeblich gestellten Antrag auf Steuerfestsetzung abweisend entschieden 
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wird, bezogen auf Umsatz-Steuer-Vorauszahlung, welcher definitiv nicht existiert, zumal die 
monatliche USt-Vorauszahlungs-Weise für die GmbH bereits seit länger als 30 (dreißig) 
Jahren Bestand hat.  
 
Für den Autor stellt sich die Frage, wessen Geistes Kind sich unter den gegebenen Umständen 
beim FA STD derart zu schaffen gemacht und für einen fiktiven Antrag einen ablehnenden 
Bescheid erlassen hat. 
 
Die Öffentlichkeit hat einen berechtigten Anspruch auf wahrheitsgemäße Informationen. 
 
Alle Verfahrensunterlagen werden auf den Web-Sites publiziert. 
 
Anlagen: 
 

1. Berichtigte Umsatzsteuer-Voranmeldung vom 28.05.2013, 10:00, 4. Quartal 2012 
2. Berichtigte Umsatzsteuer-Voranmeldung vom 29.05.2013, 08:00, 4. Quartal 2012 
3. Berichtigte Umsatzsteuer-Voranmeldung vom 29.05.2013, 08:07, Dezember 2012 
4. Bescheid vom 07.06.2013 (FA STD) 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Axel Schlüter 
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Wenn das Individuum, Axel Schlüter, etwas mündlich oder schriftlich behauptet und dieses 
zudem über die Web-Sites publiziert, dann geschieht dieses nicht ohne einen triftigen Grund, 
denn was das Individuum offen legt, dafür sind in jedem Fall grundsätzlich auch die dafür 
notwendigen Beweise vorhanden. 
 
 
 
Die Öffentlichkeit hat einen berechtigten Anspruch auf wahrheitsgemäße Informationen. 
 
Alle Verfahrensunterlagen werden auf den Web-Sites publiziert. 
 
 
 


